
Maßnahmenblatt 

Bearbeitungsstand 28.11.2011 

 

GEK-Gebiet: 

 

Nuth_Nieplitz 

DE58488_420 Nr. der Maßnahme:  

M 01 

Priorität: mittel 

Pfefferfließ 

Abschnitt-Nr.: DE58488_420_P01 

Maßn.-Stat.: von 13+845 bis 16+393 

Bezeichnung der Maßnah-
me 

Gewässerrandstreifen ausweisen (Festlegung durch die Was-

serbehörde) 
Typ-ID  

73_01 

Entwicklungsziel/-strategie Durchgängigkeit wiederherstellen 

Verbesserung der Gewässerstruktur 

Verbesserung der Gewässergüte 

Beschreibung der Maß-
nahme und Maßnahmentei-
le 

Ergänzung des Gewässerrandstreifens auf mindestens 10 m: 

Links: von 13+845 bis 14+550 und von 14+550 bis  15+050, 

beidseitig von 15+250 bis 15+800  

Restriktionen, Flächenbe-
troffenheit 

 ja    nein   welche: LSG Nuthetal – Beelitzer Sander bis 14,55, FFH-
Gebiet Forst Zinna / Keilberg, NSG Forst Zinna-Jüterbog-Keilberg und VSG 
Truppenübungsplätze Jüterbog Ost und West ab km 15,7 bis Quelle 

Auswirkungen auf Hoch-
wasserschutz 

 ja    nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 ja    nein   kein LRT betroffen 

Fläche/Anzahl (ha, Stk., km) 2,3050 ha 

Verortung der Maßnahme Landkreis/Gemeinde: Teltow-Fläming / Nuthe-Urstromtal 

Gemarkung (Flur-Flurstück):  

km 13,8 bis 14,9: Frankenförde (2-) 

m 14,9 bis 16,2: Frankenförde (3-) 

(pot.) Maßnahmenträger Name 

Straße 

PLZ, Ort 

Flächensicherung 

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont 2027 

Kosten/Kosteneffizienz 46.100 € / mittlere Effektivität / mittlere Kosteneffizienz 

Finanzierung  

Unterhaltung  

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 

Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 

Erfolg der Maßnahme : 



Maßnahmenblatt 

Bearbeitungsstand 28.11.2011 

 

GEK-Gebiet: 

 

Nuth_Nieplitz 

DE58488_420 Nr. der Maßnahme:  

M 02 

Priorität: hoch  

Pfefferfließ 

Abschnitt-Nr.: DE58488_420_P01 

Maßn.-Stat.: von 13+845 bis 14+970 

Bezeichnung der Maßnah-
me 

Stau / Stützschwelle in Entwässerungsgraben zum Wasser-

rückhalt anlegen 
Typ-ID  

65_05 

Entwicklungsziel/-strategie Verbesserung der Gewässerstruktur 

Verbesserung der Gewässergüte 

Beschreibung der Maß-
nahme und Maßnahmentei-
le 

Nicht regulierbare Stützschwellen als Sohlgleite mit festem Stauziel einbauen 
(gemäß LWH-Projekt „Oberes Pfefferfließ“)  

Restriktionen, Flächenbe-
troffenheit 

 ja    nein   welche: LSG Nuthetal – Beelitzer Sander bis 14,55, FFH-
Gebiet Forst Zinna / Keilberg, NSG Forst Zinna-Jüterbog-Keilberg und VSG 
Truppenübungsplätze Jüterbog Ost und West ab km 15,7 bis Quelle 

Auswirkungen auf Hoch-
wasserschutz 

 ja    nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 ja    nein   kein LRT betroffen 

Fläche/Anzahl (ha, Stk., km) 1,125 km 

Verortung der Maßnahme Landkreis/Gemeinde: Teltow-Fläming / Nuthe-Urstromtal 

Gemarkung (Flur-Flurstück):  

km 13,8 bis 14,9: Frankenförde (2-) 

(pot.) Maßnahmenträger Name 

Straße 

PLZ, Ort 

Flächensicherung 

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont 2021 

Kosten/Kosteneffizienz 28.000 € / hohe Effektivität / hohe Kosteneffizienz 

Finanzierung  

Unterhaltung  

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 

Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 

Erfolg der Maßnahme : 



Maßnahmenblatt 

Bearbeitungsstand 28.11.2011 

 

GEK-Gebiet: 

 

Nuth_Nieplitz 

DE58488_420 Nr. der Maßnahme:  

M 03 

Priorität: mittel  

Pfefferfließ 

Abschnitt-Nr.: DE58488_420_P01 

Maßn.-Stat.: von 13+845 bis 14+970 

Bezeichnung der Maßnah-
me 

Gewässersohle anheben (z.B. durch Einbau von Grund-

schwellen) 
Typ-ID  

70_05 

Entwicklungsziel/-strategie Verbesserung der Gewässerstruktur 

Verbesserung der Gewässergüte 

Beschreibung der Maß-
nahme und Maßnahmentei-
le 

In Verbindung mit M 02 die Gewässersohle zur Verringerung der 
Einschnittstiefen anheben.  

Restriktionen, Flächenbe-
troffenheit 

 ja    nein   welche: LSG Nuthetal – Beelitzer Sander bis 14,55, FFH-
Gebiet Forst Zinna / Keilberg, NSG Forst Zinna-Jüterbog-Keilberg und VSG 
Truppenübungsplätze Jüterbog Ost und West ab km 15,7 bis Quelle 

Auswirkungen auf Hoch-
wasserschutz 

 ja    nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 ja    nein   kein LRT betroffen 

Fläche/Anzahl (ha, Stk., km) 1,125 km 

Verortung der Maßnahme Landkreis/Gemeinde: Teltow-Fläming / Nuthe-Urstromtal 

Gemarkung (Flur-Flurstück):  

km 13,8 bis 14,9: Frankenförde (2-) 

km 14,9 bis 16,2: Frankenförde (3-) 

(pot.) Maßnahmenträger Name 

Straße 

PLZ, Ort 

Flächensicherung 

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont 2021 

Kosten/Kosteneffizienz 4.500 € / hohe Effektivität / hohe Kosteneffizienz 

Finanzierung  

Unterhaltung  

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 

Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 

Erfolg der Maßnahme : 



Maßnahmenblatt 

Bearbeitungsstand 28.11.2011 

 

GEK-Gebiet: 

 

Nuth_Nieplitz 

DE58488_420 Nr. der Maßnahme:  

M 04 

Priorität: hoch  

Pfefferfließ 

Abschnitt-Nr.: DE58488_420_P01 

Maßn.-Stat.: 13+870, 14+560, 14+970, 15+250, 
15+450, 15+710, 15+820 

Bezeichnung der Maßnah-
me 

Durchlass rückbauen und umgestalten Typ-ID  

65_10 

Entwicklungsziel/-strategie Durchgängigkeit wiederherstellen 

Verbesserung der Gewässerstruktur 

Verbesserung der Gewässergüte 

Beschreibung der Maß-
nahme und Maßnahmentei-
le 

Die Rohrdurchlässe (BW 01, 03, 05 rückbauen und als Furt anlegen 

Rohrdurchlass (BW 02) als Brücke oder in Kastenform 

Kleinstau an BW 04, 06, 07 entfernen, Durchlass rückbauen und umgestalten 
(für Wanderwegüberfahrt an BW 04 in Kastenform herrichten) 

(gemäß LWH-Projekt „Oberes Pfefferfließ“) 

Restriktionen, Flächenbe-
troffenheit 

 ja    nein   welche: LSG Nuthetal – Beelitzer Sander bis 14,55, FFH-
Gebiet Forst Zinna / Keilberg, NSG Forst Zinna-Jüterbog-Keilberg und VSG 
Truppenübungsplätze Jüterbog Ost und West ab km 15,7 bis Quelle 

Auswirkungen auf Hoch-
wasserschutz 

 ja    nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 ja    nein   kein LRT betroffen 

Fläche/Anzahl (ha, Stk., km) km 

Verortung der Maßnahme Landkreis/Gemeinde: Teltow-Fläming / Nuthe-Urstromtal 

Gemarkung (Flur-Flurstück):  

km 13,8 bis 14,9: Frankenförde (2-) 

km 14,9 bis 16,2: Frankenförde (3-) 

(pot.) Maßnahmenträger Name 

Straße 

PLZ, Ort 

Flächensicherung 

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont 2021 

Kosten/Kosteneffizienz 35.000 € / mittlere Effektivität / mittlere Kosteneffizienz 

Finanzierung  

Unterhaltung  

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 

Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 

Erfolg der Maßnahme : 



Maßnahmenblatt 

Bearbeitungsstand 28.11.2011 

 

GEK-Gebiet: 

 

Nuth_Nieplitz 

DE58488_420 Nr. der Maßnahme:  

M 05 

Priorität: mittel  

Pfefferfließ 

Abschnitt-Nr.: DE58488_420_P01 

Maßn.-Stat.: von 15+700 bis 16+393 

Bezeichnung der Maßnah-
me 

Steuerung naturnaher Abflussverhältnisse zur Initiierung 

einer eigendynamischen Gewässerentwicklung 
Typ-ID  

70_08 

Entwicklungsziel/-strategie Durchgängigkeit wiederherstellen 

Verbesserung der Gewässerstruktur 

Verbesserung der Gewässergüte 

Beschreibung der Maß-
nahme und Maßnahmentei-
le 

Maßnahme nur im NSG möglich 

Abfluss verzögern, Sohlaufhöhung Pappeln entfernen 

Restriktionen, Flächenbe-
troffenheit 

 ja    nein   welche: LSG Nuthetal – Beelitzer Sander bis 14,55, FFH-
Gebiet Forst Zinna / Keilberg, NSG Forst Zinna-Jüterbog-Keilberg und VSG 
Truppenübungsplätze Jüterbog Ost und West ab km 15,7 bis Quelle 

Auswirkungen auf Hoch-
wasserschutz 

 ja    nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 ja    nein   kein LRT betroffen 

Fläche/Anzahl (ha, Stk., km) 0,693 km 

Verortung der Maßnahme Landkreis/Gemeinde: Teltow-Fläming / Nuthe-Urstromtal 

Gemarkung (Flur-Flurstück):  

km 13,8 bis 14,9: Frankenförde (2-) 

km 14,9 bis 16,2: Frankenförde (3-) 

(pot.) Maßnahmenträger Name 

Straße 

PLZ, Ort 

Flächensicherung 

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont 2021 

Kosten/Kosteneffizienz 2.722 € / mittlere Effektivität / hohe Kosteneffizienz 

Finanzierung  

Unterhaltung  

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 

Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 

Erfolg der Maßnahme : 



Maßnahmenblatt 

Bearbeitungsstand 28.11.2011 

 

GEK-Gebiet: 

 

Nuth_Nieplitz 

DE58488_420 Nr. der Maßnahme:  

M 06 

Priorität: niedrig 

Pfefferfließ 

Abschnitt-Nr.: DE58488_420_P01 

Maßn.-Stat.: von 14+970 bis 15+700 

Bezeichnung der Maßnah-
me 

Sporn / Buhne / Störsteine zur Verbesserung der Strömungs-

varianz einbauen 
Typ-ID  

71_01 

Entwicklungsziel/-strategie Durchgängigkeit wiederherstellen 

Verbesserung der Gewässerstruktur 

Verbesserung der Gewässergüte 

Beschreibung der Maß-
nahme und Maßnahmentei-
le 

Im Anschluss an Maßnahmen M 02  und M 03 Störelemente fest einbauen. 

Restriktionen, Flächenbe-
troffenheit 

 ja    nein   welche: LSG Nuthetal – Beelitzer Sander bis 14,55, FFH-
Gebiet Forst Zinna / Keilberg, NSG Forst Zinna-Jüterbog-Keilberg und VSG 
Truppenübungsplätze Jüterbog Ost und West ab km 15,7 bis Quelle 

Auswirkungen auf Hoch-
wasserschutz 

 ja    nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 ja    nein   kein LRT betroffen 

Fläche/Anzahl (ha, Stk., km) 0,730 km 

Verortung der Maßnahme Landkreis/Gemeinde: Teltow-Fläming / Nuthe-Urstromtal 

Gemarkung (Flur-Flurstück):  

km 13,8 bis 14,9: Frankenförde (2-) 

km 14,9 bis 16,2: Frankenförde (3-) 

(pot.) Maßnahmenträger Name 

Straße 

PLZ, Ort 

Flächensicherung 

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont 2021 

Kosten/Kosteneffizienz 2.920 € / mittlere Effektivität / mittlere Kosteneffizienz 

Finanzierung  

Unterhaltung  

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 

Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 

Erfolg der Maßnahme : 



Maßnahmenblatt 

Bearbeitungsstand 28.11.2011 

 

GEK-Gebiet: 

 

Nuth_Nieplitz 

DE58488_420 Nr. der Maßnahme:  

M 07 

Priorität: niedrig 

Pfefferfließ 

Abschnitt-Nr.: DE58488_420_P01 

Maßn.-Stat.: von 14+970 bis 15+700 

Bezeichnung der Maßnah-
me 

Totholz fest einbauen (Vorrangig zur Erhöhung der Strö-

mungs- und Substratdiversität) 
Typ-ID  

71_02 

Entwicklungsziel/-strategie Durchgängigkeit wiederherstellen 

Verbesserung der Gewässerstruktur 

Verbesserung der Gewässergüte 

Beschreibung der Maß-
nahme und Maßnahmentei-
le 

In Verlängerung von M 02, M 03 und in Verbindung mit M 06 abgelagertes 
Totholz punktuell einbauen 

Restriktionen, Flächenbe-
troffenheit 

 ja    nein   welche: LSG Nuthetal – Beelitzer Sander bis 14,55, FFH-
Gebiet Forst Zinna / Keilberg, NSG Forst Zinna-Jüterbog-Keilberg und VSG 
Truppenübungsplätze Jüterbog Ost und West ab km 15,7 bis Quelle 

Auswirkungen auf Hoch-
wasserschutz 

 ja    nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 ja    nein   kein LRT betroffen 

Fläche/Anzahl (ha, Stk., km) 0,730 km 

Verortung der Maßnahme Landkreis/Gemeinde: Teltow-Fläming / Nuthe-Urstromtal 

Gemarkung (Flur-Flurstück):  

km 13,8 bis 14,9: Frankenförde (2-) 

km 14,9 bis 16,2: Frankenförde (3-) 

(pot.) Maßnahmenträger Name 

Straße 

PLZ, Ort 

Flächensicherung 

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont 2021 

Kosten/Kosteneffizienz 2.920 € / mittlere Effektivität / mittlere Kosteneffizienz 

Finanzierung  

Unterhaltung  

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 

Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 

Erfolg der Maßnahme : 



Maßnahmenblatt 

Bearbeitungsstand 28.11.2011 

 

GEK-Gebiet: 

 

Nuth_Nieplitz 

DE58488_420 Nr. der Maßnahme:  

M 08 

Priorität: niedrig 

Pfefferfließ 

Abschnitt-Nr.: DE58488_420_P01 

Maßn.-Stat.: von 13+845 bis 16+393 

Bezeichnung der Maßnah-
me 

Sonstige Maßnahmen zur Förderung des natürlichen Rück-

haltes 
Typ-ID  

65_09 

Entwicklungsziel/-strategie Durchgängigkeit wiederherstellen, Wasserrückhaltung 

Verbesserung der Gewässerstruktur 

Verbesserung der Gewässergüte 

Beschreibung der Maß-
nahme und Maßnahmentei-
le 

Gemäß LWH-Projekt „Oberes Pfefferfließ“ sind Maßnahmen für weite-

re Anschluss- und Entwässerungsgräben vorgesehen, um einerseits den 

maximalen Wasserrückhalt im NSG, den landschaftsangepassten Was-

serrückhalt außerhalb des NSG (nördlich, westlich und östlich der Orts-

lage) und andererseits eine Regulierung der Ortslage Frankenförde zu 

erzielen.  

Restriktionen, Flächenbe-
troffenheit 

 ja    nein   welche: LSG Nuthetal – Beelitzer Sander bis 14,55, FFH-
Gebiet Forst Zinna / Keilberg, NSG Forst Zinna-Jüterbog-Keilberg und VSG 
Truppenübungsplätze Jüterbog Ost und West ab km 15,7 bis Quelle 

Auswirkungen auf Hoch-
wasserschutz 

 ja    nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 ja    nein   kein LRT betroffen 

Fläche/Anzahl (ha, Stk., km) 15,813 km 

Verortung der Maßnahme Landkreis/Gemeinde: Teltow-Fläming / Nuthe-Urstromtal 

Gemarkung (Flur-Flurstück):  

km 13,8 bis 14,9: Frankenförde (2-) 

km 14,9 bis 16,2: Frankenförde (3-) 

(pot.) Maßnahmenträger Name 

Straße 

PLZ, Ort 

Flächensicherung 

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont 2021 

Kosten/Kosteneffizienz n.e. 

Finanzierung  

Unterhaltung  

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 

Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 

Erfolg der Maßnahme : 

 


